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ßieber Tïebel fpaltcr
Sür jede Sonne oerfenkten ©elreides,

fo kann man in roelfchen Slättern lefen.
möge der Sund eine deutfehe Samilie aus-
roeifen.

Sur jede deutfehe ^Kartoffel, die in einen
roelfchen SBauch geroandert ijl, fo ergäben
roir diefe Sorderung, ift ein ©ramm fiirn-
fchmal3 an die eidgenöfpfche Sett3entrale
ab3uliefern. Sei einem Sïïanko, roie es
fleh bei oerfchiedenen Bedaktoren ergeben
könnte, kann das Sett auch oon roeniger
befcheidenen ^Körperteilen genommen roerden.

Sor jeder 28ärme, die ihn durch deutfehe
Bohle beleidigen möchte, hat fich der Bïelfche
in einen ©isfehrank 311 begeben und nicht
eher roieder heroorjukommen, bis keine
deutfehe Bohle mehr die ©ren3e paffiert.

Sollte es gar da3u kommen müffen,
daf) uns die Seutfchen mit ©etreide
aushelfen, fo roerden oerfchiedene roelfche
Bedaktoren mit gutem Seifpiel oorangehen
und des patriotifchen Hungertodes fterben,
indem fie auf jedes Brot aus folchem Blehl
Deichten. 3)en geiftigen Hungertod haben
fie fchon oorher durch die Cektüre ihrer
eigenen Seitungen erlitten. ©rüehi-

2ïïir) 2Tormantons Offenfioe öettarme ©edanken
's gibt Gffenfioen auf der 28elt
3eht oiel und mancherlei:
Sie neuejte in Condon ijî
£Die gegen S)'s ßofebei".

ßelena Soktor Bormanton,
Beruflich Bechtsanroalt,
Srägt boshaft: ßat ein Blännerbein
Sglindrifche ©eftalt?"
2Senn nicht, roo3u trägt dann der Blann
Bm Sein die dunkeln Bohren,
Sie Traurigkeit und Srübfinn bloft
3m ßer3 der Srau gebären.

Sas ein3ig richt'ge Blännerbein-
3ukunftsbekleidungsmittel "

Sas freut die Cadrj, feelifch rein,
Sas ijt der fchott'fche Bittel.

Ser fchott'fche Bittel, möglichft kur3,
©s gilt jeht Stoffe fparen

Bann ©nglands ladrjlike B5elt
Bor Srübfinn nur beroahren.

Srum fort die Clnausfprechlichen
Clnd ßofenbeines ftatt:
Ser ßochlandsfchur3 als Clebergang
Sum Clr-Clr-Seigenblatt.

Ser ftarke Baffee fehlt. Bber feine
aufregende 2Birkung fiellt fich fchon beim Bn-
blick oon ©rfahkaffee ein.

*
*

Gs roird noch immer 3U oiel Rapier
oerfchroendet. Blan oergleiche das Sormat
der Speifekarten mit ihrem Inhalt.

» *

©s gibt keinen Blehlmangel. Saoon kann
fich jeder überzeugen, der fein ©eld in BJurft-
roare anlegt.

* *

Blanchmal befchert das Schickfal einen
Busnahmetag. Sann falte man die ßände
und fage: Clnfer heutiges Brot gib uns
täglich. -no,«),

6pÊ3!ûU|ïtn fût Behandlung
oon ©icht, 3 fch i as und Rheumatismus ift die
2Iaturär3tin Srau2Tledermeier in Speicher
bei 6t. ©allen. Behandlung nur im Sanatorium
Serracotta-Sad in Speicher, gntereffenten
erhalten ffiratis - 53rofpeWe mit 3ahlreichen S)ank-
fchreiben und beglaubigten Seugniflen innert kur3er
Seit ©eheilter!

îpreis für Sehandlung und !penfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. 2(urdauer ca. 14 Sage.

Dr. med. J. Aebli, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 1012 und 24; Sonntags 1012 1831
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen 60.75 +

Stolzer, ;

kräftiger; chnurrbapt
(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
In kürzester Zeit!

Gebraucht

II NIVLA"
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Pr. 2.90.
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50
Bei Nichterfolg Betrag zurück!

Gross-Exporthaus Tuniso", Lausonne.

Unentbehrlich! - Ueberau erhältlich!
Gesetzlioh geschützt!

Bodenwichse Parkettglanz" kg 4.20
Waschpulver Gommerzin" Paket '.70
Univ. R.-mittel Trockenlaugin" kg 3.

Offerte verlangen. Vertreter und Wiederverkäufer an allen
Plätzen gesucht. Alleinfabrikanten : Commerz-Aktiengesell¬

schaft, Zürich, Florastrasse 54 1796

Verlangen Sie

bei ihrem Coiffeur

Seüaz-
iiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiuii

Frisier - Haube
l!l!llllll!llllllli!l!l!li!ll!lli!!!!l!U!l!l!llll!lllllll

Generaldepot: 1867
M. Seilaz, Zürich, Bahnhofstr. 71

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

in reichster Auswahl

Rennweg 21.

Gewähre und besorge
Darlehen. Näheres : Postfach Nr.
4149, St. Gallen 4. 1861

Photo Wenger & Co.
Zürich :: Rennweg 43
Atelier für vornehme und
billige Photographie! [1837

\
Btadanstält Lindenhot

Pfalzgasse 3,

Zürich 1
nächst Rennweg unü Strehlgasse

Hygienisch gebaut.
Peinlichste Reinlichkeit.

Frau Willi. Fehr-Stolz
zur Fortuna Herisau

Spezial-Versandhaus von Schweizer Alpenkräuterit
Gegründet 1903. Prospekte gratis. 1846

smässig überrascht sind alle Damen und
Herren beim Durchblättern der hochinteressanten

und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Fr. 1.50 in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen werden gratis
gewissenhaft beantwortet.

IHll miiniii

das sorgfältig ausprobierte und patentierte

Sclo.lEtTj.cIa.ca.lolitu.nagsxxiittol j

S

dichtet defekte Stellen selbsttätig!
Schlauchflicken unnötig. Gafantie!

nüogg, mechanische Werkstatt, Zürich 1 \
Friedhofgasse 4, beim Pfauen u. Zeltweg. 1868 ¦

1

Lieder Nebel spaiter î

Sür jecie Tonne versenkten Getreides.
so konn man in weiscken Blättern lesen.

möge äer Bunä eine äeutscke Samilie
ausweisen.

Sür jeäe äeutscke Rartossel. äie in einen
weiscken Bauck gewanäert ist. so ergänzen
wir äiese Sorclerung. ist ein Gramm Kirn-
sckmaiz an äie eiägenössiscke Settzentraie
abzuliefern. Bei einem Manko, wie es
sick bei oerscbieäenen Redaktoren ergeben
könnte, kann äas Sett aucb oon weniger
bescbeiäenen Rörperteiien genommen werden.

Bor jeder Wärme, äie ibn äurcb äeutscbe
Rokle beleidigen möcbte. bat sicb der Weiscbe
in einen Eisscbrank zu begeben und nicbt
eber wieder keroorzukommen. bis keine
deutscbe Rokle mekr die Grenze passiert.

Sollte es gar dazu kommen müssen.
daß uns die Deutscken mit Getreide aus-
keifen, so werden versckieclene weiscbe
Redaktoren mit gutem Beispiel vorangeken
und des patriotisme» Kungertodes sterben.
indem sie auf jedes Brot aus solcbem Meki
oerzicbten. Den geistigen Kungertod Kaden
sie sckon vorker durck die Lektüre ikrer
eigenen Leitungen erlitten. Grüehi.

Normantons Offensive Settarrne Gedanken
's gibt Offensiven aus der Weit
Ieht viel und mancberlei:
Die neueste in London ist

Die gegen D's Kosebei".

Keiena Doktor Rormcmton.
Beruslick Recktsanwait.
Srägt bosbaft: Kat ein Männerbein
Znlinäriscbe Gestalt?"

Wenn nicbt. wozu trägt äann äer Mann
Am Bein äie äunkein Rökren.
Die Traurigkeit unä Trübsinn bloß
Im Kerz äer Srau gebären.

Das einzig ricbt'ge ..Männerbein-
Jukunstsbekleidungsmittei "

Das sreut die Ladg. seelisck rein,
Das ist der sckott'scke Rittei.

Der scbott'scbe Rittei. mögiicbst kurz.
Es gilt jetzt Stoffe sparen

Rann Englands ladglike Weit
Bor Trübsinn nur bewabren.

Drum fort die (tnaussprecbiicben
tUnd Kosenbeines statt:
Der Kocblanclsscburz als «Uebergang
5Zum (tr-tUr-Seigenblatt. säm-- sas,

Der starke Rossee seklt. Aber seine aus-
regende Wirkung stellt sicb scbon beim An-
biick von Ersahkaffee ein.

Es wird nock immer zu viel Papier
versckwenclet. Man vergleicke das Sormat
der Speisekarten mit ikrem Inkait.

» »

Es gibt keinen Mekimangei. Davon kann
sick jeder überzeugen, der sein Geld in Wurst-
wäre anlegt.

Mancbmal bescbert das Scbicksai einen
Ausnakmetag. Dann faite man die Kände
und sage: tUnser keutiges Brot gib uns
täglicb. P.,,

Spezialistin für öehanölung
von GIckt, Iscii ins unci Rheumatismus Ist clle

Naturärztin SrauNleciermeier In Speicker
dei St. Gallen. Betiancilung nur lm Sanatorium
Terracotta-Baci in Speicker. Interessenten
erkalten Gratis -Prospekte mit zaklreicken Dank-
sckreiben unci beglaubigten ^Zeugnissen innert kurzer
2eit Gekeilterl

Preis für Bekancllung uncl Pension, alles
Inbegriffen. Sr. 10. per Tag. Zîurciauer ca. 14 Tage.

llr. meil. 1. üelill. Wcl» K
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Stoiber, z
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glLnîîvnitvr crsolg

Ksbii.uvkt

vo ààsssibs âNASvanàt, Slltvioksit siek ràsok sin üppissr,
TisickiiiZ.ssiA àkt. HàÂrvueks (dviàsrlsi Kv8vk1solitvr).
vn^âkiigs Oààbrisis iisssn jsàsrrnànn sur iZinsickt àut
Vsr8snci gegen Kaeknskmo portofrei uncl àkret.

^ivlà Ltàrlcs Nr. I à i?r. 2.90.
àis, Stâà ^ir. II à ?r. 4.30
^ivls. vxtr» stk.?^ à ?r. 6.60
Lsi Moktsrkoìs iZstrss ?urüvk!

Vrll.!!-kWrtiiM .MIA". tiliiMlie.

llMtdellrli.il! - llederilll erUiittllcli!
Kvsoî-Iîok gesoküt-t!

SoâkllVteà8k ,.?ârt.ktìlZlsll?" kg 4.20

vlltv. k. mà! IroekLlllMizm" 3.
Otksits vsànMi:. Vsrtrstsr unà ^Visàsrvsrkàuksr an a.I1sn
?Iàvn Msuokt. ^lisiiàbriàntsu: <üoiuillsi2i-^.IitienKS8s11-

svkàtt, îîiirivk. ?toràstràS8S St 1796

Verlangen Lie

bei îki-em Loittelli'
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Vensralàspot: 1867
U. Zells?, liirlvii, Kslint>of8tr. 7i

^rtit(Sl
ln rsiokstsr ^uswskl

ksnn«?eg 21.

8t. iZ-i-Ilen 4. 18K1

pdoto Wender L Lo.
Xürieb :: konnvezz 43
Steile,- kur vornenme unâ
diiltxe ptiotog-âpiile II8Z7

ktllU MI!,. keHr-Aolî
zeur portuns Nerissu

8psàI-Vkr8antàu8 von 8ok«ei!:er ülpenkräutern
Nesränäet 1903. ?rosi»el.tv erstis. 1846

sniâ-ssiZ übsriÄsobt sinà s.ilo Oarnsn unâ
llsrrsn bvirn Ourokbiâttsru àsr koekintv-

rkisantsn unà sskr bslskrsnàsn iZrosobürs übsr intime HxZisns,
Vorsiokt unà lîosinstiic. àn vsriàllzs àissslbs noek ksuts untsr
ksiivAunA von nur k'r. 1.50 in Nàrktn» àirslct vorn Vsàsssr Dr.

Liiupk.se. L!àss kkôns 6303, ksnk. àtraesn v«ràsn Arsti»
gsvissoabg-tt dsantvortst.
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ciiektet àekekte Steilen selbsttätig!
8ckIâULkkIicksn unnötiZ. (Zàntis!

meLbaniscks Werkstatt, Tllrïvll k -
kriocikokZâsse 4, beim pkauen u. ^eltve^. t8ö8 W
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